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Sonntag 31.03. 10:00 h Gottesdienst 

Freitag 05.04. 10:00 h Gottesdienst im Altenhilfezentrum 

Samstag 06.04. 18:15 h 1/2 Stunde Orgelmusik in Mörfelden 

Sonntag 07.04. 10:00 h Vorstellungsgottesdienst Konfirmandengruppe Do.  

Samstag 13.04. 18:15 h 1/2 Std Orgelmusik in Walldorf 

Palmsonntag 14.04. 10:00 h Gottesdienst mit Taufen, anschl. Kirchencafé 

Gründo. 18.04. 19:00 h Gottesdienst mit Tischabendmahl Gemeindezentrum 

Karfreitag 19.04. 10:00 h Stadtgottesdienst mit Abendmahl und Chor 

Karfreitag 19.04. 10:00 h Gottesdienst mit Abendmahl im Altenhilfezentrum 

Karfreitag 19.04. 15:00 h Musikalischer Stadtgottesdienst in Walldorf 

Ostersonntag 21.04. 06:00 h Frühgottesdienst, anschl. Osterfrühstück 

Ostersonntag 21.04. 10:00 h Familiengottesdienst 

Ostermontag 22.04. 10:00 h Gottesdienst im Altenhilfezentrum  

Sonntag 28.04. 10:00 h Gottesdienst mit Taufen 

Freitag 03.05. 10:00 h Gottesdienst im Altenhilfezentrum 

Samstag 04.05. 11:00 h Gottesdienst mit Taufe 

Sonntag 05.05. 10:00 h Gottesdienst mit Abendmahl 

Samstag 11.05. 18:00 h Abendmahl Konfirmandengruppe Do. 

Sonntag 12.05. 10:00 h Konfirmation - Gruppe Do Pfarrerin Sohrmann 

Freitag 17.05. 10:00 h Gottesdienst mit Abendmahl im Altenhilfezentrum 

Samstag 18.05. 14:00 h Traugottesdienst  

Sonntag 19.05. 10:00 h Kantate - Gottesdienst mit Chören anschl. Kirchencafé 

Samstag 25.05. 18:00 h Abendmahl Konfirmandengruppe Di. 

Sonntag 26.05. 10:00 h Konfirmation - Gruppe Di Pfarrerin Schätzler-Weber  
 
Jeden Sonntag außer in den Ferien Kindergottesdienst von 11:30 – 12:30 h 
Treffpunkt Gemeindehaus 
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Ich habe ihnen zwei Fragen 
mitgebracht. Diese stellt Gott selbst 
und zwar an prominenter Stelle: 
Ganz zu Beginn der Bibel. Es sind 
vielleicht die wichtigsten Fragen, 
die Gott uns überhaupt stellt: Die 
erste lautet so: „Wo bist du?“ (Gen 
3,9). Die zweite nur ein Kapitel 
später: „Wo ist dein Bruder?“ 
(Gen 4, 9). 

Zu Beginn fragt uns Gott also: „Wo 
bist du?“ Es reizt mich, darüber 
nachzudenken, was ich ihm 
antworten würde. Von was würde 
ich ihm erzählen? Von meiner 
Familie oder meinem Beruf? Wo 
bin ich in meiner Gefühlswelt? 
Oder: Wo bin ich in meinem 
Glauben? Und dann folgt die zweite 
Frage: „Wo ist dein Bruder?“ und 
ich möchte ergänzen: „Wo ist deine 
Schwester?“ Ich frage mich: 
Welche Menschen umgeben mich? 
Wer ist mein Bruder und meine 
Schwester? Wen schließe ich in 
meine Gebete mit ein? Wie gehe 
ich mit ihnen um?  

Beide Fragen helfen wahrzu- 
nehmen, wo ich stehe, was und wer 
mir wichtig ist. Beide Fragen sind 
wesentlich schwieriger, als ihre 
simple Formulierung vermuten 
lässt. 

„Wo bist du?“ Gott stellt die erste 
Frage an Adam. Dieser versteckt 

sich, nachdem er von dem 
verbotenen Baum gegessen hat. 
„Wo ist dein Bruder?“ wird Kain 
gefragt, nachdem er seinen Bruder 
Abel erschlagen hat. Es sind beides 
schwere Fragen in großer Not. Und 
obwohl sie beide schon fast ironisch 
klingen, - schließlich weiß Gott, wo 
Adam und wo Kains Bruder ist – 
fordern sie große Ehrlichkeit und 
sind äußerst dringlich. In beiden 
Fragen geht es nicht nur darum, wo 
ich mich selbst sehe und wen ich 
um mich habe. Diese Fragen helfen 
nicht nur strukturierter auf mein 
Leben zu schauen, sondern zu ihnen 
gehört, dass sie aufwühlen. Sie 
zielen darauf, was der Mensch nicht 
sehen will. 

Wenn Gott fragt: „Wo bist du?“ 
und „Wo ist dein Bruder?“ ist das 
Entscheidende gar nicht, was ich 
antworte und gerne erzählen 
möchte, sondern entscheidend wird 
es bei den Dingen, die ich nicht 
zeigen will und wovor ich mich 
schützen möchte. 

Adam und Kain versuchen, das 
Geschehene zu verbergen. Der eine 
versteckt sich und der andere macht 
so, als wenn er die Frage gar nicht 
versteht. Doch beiden gelingt es 
letztlich nicht, den Fragen 
auszuweichen.  

Was ist es, was ich gerne 
verstecken würde? Probleme,
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Konflikte, Scham oder gibt es 
Menschen, die ich am liebsten ganz 
aus meinem Leben streichen 
würde? Wovor will ich mich gerne 
schützen und wie möchte ich mich 
schützen? 

Bei Adam und Kain lässt sich diese 
große Sehnsucht nach Schutz ganz 
unterschiedlich entdecken. Bei 
Adam ist es offensichtlich: Er 
versteckt sich vor Gott, um sich 
nicht nackt den Fragen stellen zu 
müssen. Kain macht es anders. 
Nicht vor Gott will er sich in 
Sicherheit wissen, sondern durch 
Gott. Nachdem er von Gott 
fortgeschickt wurde, fordert er 
seinen Schutz bei ihm ein. Mit dem 
sogenannten Kainsmal kenn- 
zeichnet Gott ihn, so dass er fortan 
vor Angriffen sicher ist.  

Wie schütze ich mich? Was hilft bei 
Angriffen von außen oder bei 
Dingen, die mein Herz quälen? 

In der christlichen Praxis gibt es 
ganz verschiedene Schutzzeichen, 
die wir uns angeeignet haben. Zwei 
habe ich dabei besonders vor 
Augen: Zuerst denke ich an das 
Kreuz. In der evangelischen 
Tradition wird das Bekreuzigen 
zwar nicht so oft praktiziert wie in 
der katholischen, es ist für beide 

aber Symbol, sich hinter das Kreuz, 
hinter Christus zu stellen und ihn 
als Schutz vor sich zu halten. Viele 
Menschen tragen deshalb auch ein 
Kreuz um den Hals oder hängen 
sich das Kreuz als Symbol zuhause 
auf. Bei aller Angst, bei allen 
schweren Fragen steht Jesus 
Christus uns zur Seite. 

Zum Zweiten fällt mir unser 
christliches Gebet ein: Das 
Vaterunser. Worte, in die wir uns 
fallen lassen können, wenn es nicht 
möglich ist, selbst zu formulieren. 
Häufig wird es eingeführt mit den 
Worten: „Und alles, was uns noch 
bewegt, legen wir in das Gebet, das 
Jesus uns selbst gelehrt hat“. Das 
Vaterunser wird damit zum Schutz, 
wenn eigene Worte schwerfallen 
und wenn sie die Gefahr bieten, 
sich nackt zu fühlen. „Wo bist du?“ 
„Wo ist dein Bruder?“ werden wir 
zu Beginn und zum Aufbruch 
gefragt und, wenn die Antwort 
schwerfällt, können wir das Kreuz 
und dieses Gebet 
zur Hilfe 
nehmen, um uns 
zu vergewissern: 
Gott steht an 
unserer Seite! 

 
Herzlichst, Ihre Pfarrerin Meike Sohrmann
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„Ökumene unterwegs“ 
radelt wieder 

 
Auch in diesem Jahr stellen die katholische Pfarrgemeinde St. Marien und 
die evangelische Kirchengemeinde Mörfelden ein gemeinsames Team fürs 
Stadtradeln auf. Schließen Sie sich uns an und sammeln Sie vom 01.06. - 
21.06. Radfahr-Kilometer! Radeln macht nicht nur Spaß und ist gesund, 
sondern trägt durch die CO2-Einsparung gegenüber einer Autofahrt zum 
Klimaschutz und damit zur Bewahrung der Schöpfung bei.  

Es gibt zwei Möglichkeiten Ihre Rad-Kilometer bis spätestens 25.06.19 
einzutragen: 

1. www.stadtradeln.de, Anmeldung unter Mörfelden-Walldorf im Team 
"Ökumene unterwegs"; 

2. per e-mail an Ursula Otterbein: ursula.otterbein@ofgd.de oder 
an Franziska Dammast: planing@t-online.de 

Herzliche Einladung auch zu unserer gemeinsamen Radtour am Pfingstmontag, 
10.06.19 zum ökumenischen Gottesdienst am Römerberg in Frankfurt. Details 
dazu werden rechtzeitig vorher im Pfarrboten, bzw. in den 
Sonntagsgottesdiensten bekanntgegeben. 
 

Während in unserer Region schon 
die Vorbereitungen für den 3. 
ökumenischen Kirchentag, der in 
der Zeit vom 12.-16. Mai 2021 in 
Frankfurt stattfindet, in vollem 
Gang sind, lädt die Evangelische 
Kirche dieses Jahr vom 19. bis 
23.06. zum Kirchentag nach 
Dortmund ein. Das Dekanat Groß-
Gerau-Rüsselsheim bietet ge- 
meinsame Fahrten an. 
Anmeldeschluss ist der 30.03.  
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Dienstagsgruppe Pfarrerin A. Schätzler-Weber 

Luca Altoe, Sarah Fehrentz, Fabian Hohmann, Norman Horst, 
Yannis Jäger, Alina Modl, Sarah Ritter, Lukas Schwappacher, Tim 
Swatosch, Justin Williamson, Phil Zimmermann 

Abendmahl     25.05. 18:00h Kirche 
Konfirmation     26.05. 10:00h Kirche 
 
Donnerstagsgruppe Pfarrerin M. Sohrmann 

Paula Behrends, Larissa Fritsch, Talea Gärtner, Emely Hirschl, Lisa 
Küchler, Jeremy Jourdan, Clara Lohse, Anna-Lena Schmitt, Celine 
Stamm, Mika Stamm, Sophia-Marleen Weinfurter, Dana Zartin  

Vorstellung    07.04. 10:00h Kirche 
Abendmahl     11.05. 18:00h Kirche 
Konfirmation    12.05. 10:00h Kirche 
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Andachten in der 
Hüttenkirche, immer 
donnerstags um 19:00 h. 

14.03., 04.04., 16.05., 27.06., 
22.08., 19.09., 17.10.  

Jubelkonfirmation (Goldene, 
Diamantene u. Eiserne) am 
Sonntag, den 02.06. um 10:00 h. 
Wer daran teilnehmen möchte, 
bitte im Gemeindebüro Tel. 1011 
anmelden. 

mittwochs halb drei - Innehalten 
Atem holen – Musik und Gebet 
Die evangelische Klinikseelsorge 
im GPR Klinikum Rüsselsheim 
lädt zu Andachten ein: 
Zielgruppe alle Interessierten 
Datum  2. und 4. Mittwoch 
Uhrzeit 14:30 – 15:00 h 
Ort Kapelle gegenüber  

Notfallaufnahme  

Helfende Hände werden 
am Sa 13.4. ab 9:30 -
14:00h beim Grünschnitt 

rund um das Gemeindezentrum 
Bürgermeister-Klingler-Str. 25a 
gebraucht.  

 
Maimarkt der jungen Frauen Sa. 
11.5. von 11:00 -16:00 h auf dem 
Kirchplatz. Der Erlös geht an den 
Evangelischen Kindergarten und 
an die Hausaufgabenhilfe. 
 
Wir möchten 1 x 
monatlich sonntags 
einen Fahrdienst zum 
Gottesdienst anbieten. Wer 
Interesse daran hat, mitgenommen 
zu werden, kann sich bei Andrea 
Daimer 279441 melden. 
 

Fahrt der Frauenhilfe nach Bad 
Ems am 24.04. In dem Kurort 
erwarten uns mit einer Schifffahrt, 
gemeinsamem Mittagsessen und 
Stadtführung mehrere Höhepunkte. 
Bei Anmeldung sind 25€ für Bus, 
Schiff und Stadtführung zu zahlen. 
Bitte kommen Sie mittwochs von 
14:30 bis 16:30 h oder montags ab 
19:30 h zur Anmeldung in den FH-
Raum oder rufen Sie uns an, Tel. 
21957 A. Scherer oder 278153 
C. Ochs-Grimm 

Wichtig!! Wichtig!! Wichtig!! 
Geänderte Öffnungszeiten im Gemeindebüro Kirchgasse 8 

Dienstag und Donnerstag   09:30 - 12:00 h 
Mittwoch     17:30 - 19.30 h 
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Die Evangelische Kirchengemeinde Mörfelden 
sucht ab sofort eine*n Mitarbeiter*in für 

Hausmeistertätigkeiten 
in Gemeindezentrum, Gemeindehaus, Kirche, 

Kindergarten und Außenanlagen 
mit 25,5 Arbeitsstunden/Woche  

vergütet nach KDAVO 

Wir wünschen uns: 
 eine handwerkliche Ausbildung/Berufserfahrung 
 handwerkliches Geschick für Arbeiten drinnen und draußen 
 technische Grundkenntnisse für Wartung z.B. der Heizungsanlage, 

Wasserpumpanlage u.a. 
 Spaß am Arbeiten an der frischen Luft (Pflege der Außenanlagen) 
 Führerschein  
 Eigenständigkeit und Flexibilität im Arbeiten und der Ausführung 

der Tätigkeiten 
 Teamfähigkeit 
 Lust und Interesse am Miteinander mit Haupt- und Ehrenamtlichen 

in der Gemeinde 
 Achtung und Unterstützung der religiösen Ausrichtung des 

Arbeitgebers 

Bewerbung in schriftlicher Form mit Lebenslauf und beruflichem 
Werdegang sind zu richten an: 

Evangelische Kirchengemeinde Mörfelden 
z. Hd. Vorsitzender des Kirchenvorstands Uwe Harnisch 

Kirchgasse 8, 64546 Mörfelden-Walldorf 
 



???  
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Was hat uns die Bibel heute noch zu sagen? 

 
Was bedeutet der Glaube mir persönlich? 

 
Macht der christliche Glaube in der 

modernen Welt überhaupt einen Sinn? 
 

Haben Sie Interesse über diese und ähnliche Fragen mit anderen ins 
Gespräch zu kommen? Dann sind Sie herzlich dazu eingeladen an 
unserem konfessionsoffenen Gesprächskreis teilzunehmen! 
 

Glaube nachgefragt 
 

In unserer Gruppe haben alle Glaubensfragen, die positiven 
Erfahrungen und auch die Zweifel einen Platz. 

 
Wir treffen uns meist am zweiten Dienstag im Monat um 20:00 Uhr im 
katholischen Pfarrzentrum unter der Leitung von Pastoralreferentin 
Judith Reinsch. 

 
Die nächsten Termine: 09.04. , 14.05 und 20.06.2019 

 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
Ansprechpartnerin: Heidi Gebert, Tel.: 01575 2237983
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Erstkommunion in St. Marien 2019 
 
Was ist Jesus für Dich? 
 

Diese Frage haben wir den 17 Kindern, die sich auf die heilige Erstkommunion 
am Weißen Sonntag, dem 28. April 2019 vorbereiten, gestellt.  

„Jesus ist mein Freund“, haben viele Kinder geantwortet. Auch als „Helfer in der 
Not“ nehmen die Kinder ihn wahr, für viele Kinder ist Jesus auch „ein Vorbild“.  

Was hat Jesus erlebt? Passieren solche Dinge heute auch? Wo gibt es Parallelen 
von den Geschichten aus der Bibel zu unserem Alltag? Auf dem Weg zur 
Erstkommunion erfahren die Kinder noch mehr über Jesus, aber auch über die 
Grundpfeiler unseres Glaubens. Was im Gottesdienst passiert, warum wir getauft 
sind, welche Chancen uns die Beichte eröffnet, wie und wo wir beten können oder 
warum es ein ganz besonderes Brot gibt: Alle diese Fragen werden in den 
Gruppenstunden spielend, singend, malend und bastelnd beantwortet. 

Begleitet werden die Kinder dabei 
von Kaplan Ajimon Joseph und 
sieben Katechetinnen. 

Die heilige Erstkommunion 
empfangen: 

Lisa Ackermann, Niklas Capelle, 
Tijara Gernandt, Ruben Hahn, 
Marco Kaiser, Marijela Mandic, 
Tamara Nagawa, Yannik Nuß, 
Gabriel Obolewicz, Emilio de 
Ornelas Velosa, Moritz Pfeffer, 
Christopher Sans, Maximilian 
Schlag, Alexander Stern, Michelina 
Verdura, Ilaria Wunderlich Roldan 
und Lena Zdebel. 

 

Wir wünschen ihnen und ihren Eltern eine schöne Zeit! 



Johann Sebastian Bachs Johannespassion  
am 7. April in unserer Kirche 
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Vom „Herr, 
unser Herrscher, 
dessen Ruhm in 
allen Landen 
herrlich ist“ bis 
zum Choral „Ach 
Herr, lass Dein 

lieb Engelein“ spannt sich der Bogen 
von Bachs Vertonung der 
Johannespassion, für Martin Luther 
der wichtigsten Passionsschilderung 
der Bibel. Damit wird die wichtigste 
Aussage des Textes als Rahmen 
gesetzt: Der am Kreuz gestorbene 
Gottessohn ist der Weltenherrscher, 
der uns Erlösung verheißt. 
Dazwischen hat Bach ein hoch 
dramatisches, ja fast opernhaftes 
Werk geschaffen. Neben den durch 
die Solisten verkörperten Personen 
übernimmt der Chor die Hauptrolle. 
Er tobt und wütet als Mob, der Jesu 
Hinrichtung fordert, verkörpert die 
zynischen Machtpolitiker im Amt 
der Hohepriester ebenso wie die 
derben Soldaten. Ebenso ergreift 
der Chor auch das Wort der über 
das Geschehen nachsinnenden 
Gemeinschaft der Glaubenden. 

Der Kirchenchor Mörfelden, 
Walldorf Johanna Rosskopp, Julia 
Diefenbach, Patrick Sigrist, 
Sebastian Kitzinger und das 
Frankfurter Bach Ensemble führen 

dieses ergreifende Werk in unserer 
barocken Kirche auf. Wann? Am 
Sonntag, den 7.4.2019 um 17 Uhr. 
Karten zum Preis von 15,-€ sind an 
der Abendkasse erhältlich. 

Musik – eine Himmelsöffnerin Am 
Sonntag Kantate, den 19. Mai 
gestalten Kantor Stefan Küchler und 
Pfarrerin Andrea Schätzler-Weber 
gemeinsam mit Gospelchor, 
Kirchenchor und Posaunenchor 
einen himmlischen Musikgottes-
dienst in der Kirche. 

Der Titel greift eines der Themen 
der aktuellen Impulspost auf, die im 
April alle Gemeindemitglieder 
erreicht. Unter dem Motto 
Schlüsselmusik wird in der 
gesamten EKHN dazu eingeladen, 
über die große 
Bedeutung der 
Kirchenmusik 
nachzudenken, 
zu feiern und 
gemeinsam zu 
musizieren.  
 
Impressum:  
Herausgeber: Evangelische 
Kirchengemeinde Mörfelden 
Redaktion und Gestaltung: Werner 
Christoph, Andrea Daimer, Angelika 
Fischer, Janet Hagen, Andrea 
Schätzler-Weber, Angela Schiffner  
Druck: Wort im Bild Verlag, Altenstadt 
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Ostern in der Katholischen Kirchengemeinde Mörfelden 2019 

Palmsonntag 14.04. 10:00 h Palmweihe mit Palmprozession 
 

Gründonnerstag 18.04. 
 

19:00 h Messe mit Erstkommunion. Anschl. 
Gebetsstunde und Agapefeier im 
Pfarrzentrum 

Karfreitag 19.04. 
 

15:00 h 
 

Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 

Osternacht 20.04. 

 

21:00 h 
 
 
 

Feier der Osternacht mit Osterfeuer 

Ostersonntag 21.04. 
 

10:00 h 
 

Hochamt für die Pfarrgemeinde 

Ostermontag 22.04. 
 

10.00 h Hochamt für die Pfarrgemeinde 
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Ostern in der Evangelischen Kirchengemeinde Mörfelden 2019 

Palmsonntag 14.04. 10:00 h Gottesdienst, anschließend Café 
nach der Kirche 

Gründonnerstag 18.04. 

 

19:00 h Gottesdienst mit Tischabendmahl 
im Gemeindezentrum 

Karfreitag 19.04. 

 

10:00 h 
 
 

15:00 h 
 

Festlicher Abendmahlgottesdienst 
mit Kirchenchor in der Kirche 
 
Musikalischer Stadtgottesdienst 
zur Todesstunde Jesu in Walldorf 

Ostermorgen 21.04. 

 

06.00 h Es gibt noch Hoffnung - 
Osterfrühgottesdienst in der 
Kirche, anschließend gemeinsames 
Frühstück im Gemeindehaus 

Ostersonntag 21.04. 

 

08.00 h 
 

10.00 h 

Kurrendeblasen in den Straßen 
 
Familiengottesdienst zu Ostern in 
der Kirche 

Ostermontag 22.04. 

 

10.00 h Ostergottesdienst im 
Altenhilfezentrum 
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Treffpunkt für 

  gesellige Menschen! 
 

Gemeinsam ist besser als einsam! 

Unser Tipp: 

Verlassen Sie Ihre Einsamkeit, 
kommen Sie zu uns „Ruheständlern“. 

 

 Sie sind in unserer ökumenischenGemeinschaft 
herzlich willkommen. 

 
Wir treffen uns um 14:30 Uhr zum Kaffeetrinken. Bei einem lockeren 
Gespräch mit der Tischnachbarin oder mit dem Tischnachbarn vergeht ganz 
schnell eine Stunde. Unser Programm startet um 15:30 Uhr und endet gegen 
17:00 Uhr. (Hinweis: bei einem Ausflug gelten die festgelegten Abfahrts- und 

Ankunftszeiten.) 

 

Testen Sie uns! 
Nehmen Sie unverbindlich an einer der neben 
stehenden Veranstaltungen des Jahres 2019 

im Pfarrzentrum teil; als Gast zahlen Sie 5,-- €. 
(Bei einem Ausflug zahlen Gäste 2,00 € mehr als die Mitglieder.) 

 

Wir freuen uns, 
Sie kennenzulernen. 
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Jahresprogramm 2019 des „Kreis der Ruheständler“  

28.03. Das Damwild in unserem heimischen Wald. 
Referent:  Forstdirektor Dr. Wolfram Hammes 

11.04. Wir begrüßen den Frühling.  
Musikalische Begleitung: Ehepaar Jungmann. 

02.05. Quiz-Nachmittag 
16.05. Singen macht Spaß - mit Mörfelder und Walldorfer Sängern 
06.06. Tagesausflug 

(Abfahrt, Ziel und Kosten werden noch bekanntgegeben.)  
27.06. Wir beschließen das Halbjahr mit dem Sommerfest. 

Sommerpause 

15.08. Yoga-Stunde mit Frau Marianne Geiß. 
29.08. Lebensmittel schön verpackt - um welchen Preis? 
 Referentin: Frau Susanne Sachs, Verbraucherzentrale 
12.09. Wir feiern Erntedank. 
26.09. Halbtagesausflug  
 (Abfahrt, Ziel und Kosten werden noch bekanntgegeben.)  
17.10. Der Mörfelder Taufengel. 
  Referentin: Frau Pfarrerin Andrea Schätzler-Weber  
31.10. Wir feiern unser Oktoberfest. 
14.11. Wir spielen Bingo. 
28.11. Was bedeuten unsere Weihnachtsbräuche? 
 Referentin: Frau Margret Gocht  
12.12. Wir beschließen das Jahr mit unserer Adventfeier. 

 

Vorstandsteam „Kreis der Ruheständler“ 
Hubert und Waltraud Urban, Siegfried Larisch 

Ursula und Wilhelm Jourdan 
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Langjährige Betreuer und Betreuerinnen der Hausaufgabenhilfe der 
Evangelischen Kirchengemeinde Mörfelden feierten ihre Jubiläen.  

Doris Schaffner-Schwappacher und Kristin Flach-Köhler überreichten zum 
Dank ein Buchgeschenk. 

 
 
 
 
Foto:® Sebastian Schwappacher 

v.l.: Birgit Bohris (15 J.), Doris 
Schaffner Schwappacher, Klaus Scherf 
(20 J.), Lilo Marx  (5 J.), Kristin Flach-
Köhler, Monika Schluckebier (10 J.), 
Inge Schulmeyer (15 J.) und seit 2010 
im Vorstand des Fördervereins, Barbara 
Flanze (5 J.) und nicht auf dem Foto, 
Anne Heilmann-Ben Ganem (5 J.) 

 
Termine im EZIB 
Kitchen-Talk – kochen, essen, Leben teilen 

21.05., 18.06. jeweils 10.00 – 13.00 h 

Interkultureller Nähtreff – Gut eingefädelt 

09.04., 14.05., 28.05., 11.06., 25.06. jeweils 9.00 – 12.00 h 

Kino im EZIB – Filme die Menschen zusammenbringen 

16. und 17.04. 20.00 h im Kinotreff Lichtblick in Walldorf,  

„Der Junge muss an die frische Luft“, D 2018, von Caroline Link 
 

Termine der Hausaufgabenhilfe 

20.03. 19.30 h Mitgliederversammlung des Fördervereins der Hausaufgabenhilfe 

10.04., 22.05. und 12.06. 17.15 h Betreuer*innenbesprechung 

15.-26.04. in den Osterferien findet keine Hausaufgabenhilfe statt 

31.05. beweglicher Ferientag - es findet keine Hausaufgabenhilfe statt 

05.06. am Zuckerfest haben die muslimischen Kinder schulfrei 

14.06. Ausflug mit den Grundschüler*innen in den Tierpark 

19.06. Verabschiedung  

21.06. beweglicher Ferientag - es findet keine Hausaufgabenhilfe statt
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„Frauenrunde“ - St. Marien, Pfarrzentrum, Frankfurter Str. 115 
 
Seit über 25 Jahren treffen sich Frauen aus Mörfelden immer am letzten 
Mittwoch eines Monats zur "Frauenrunde". Von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
gibt es ein gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen, 
Gespräche, Spiele, etc. 
Verschiedene Ausflüge haben wir gemeinsam erlebt.  
Wir beteiligen uns am Weltgebetstag und helfen gerne beim Pfarrfest.  
 
Wir freuen uns über Frauen, die gerne bei unseren Treffen mitmachen 
möchten.  
 
Ansprechpartnerin : 
Annemarie Lohr, Telefon: 23589 
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 Zeltfreizeit im Jahre 2019 n. Chr. 
20.-23.06.2019 

Begebt Euch mit uns auf die Spuren von 

Herkules und Paulus, von Lydia und 
Athene. 

Reist mit uns nach Griechenland zu den ersten olympischen Spielen!!  
Lasst uns den Bach im Junkerwald zu Styx und den Zeltplatz zum Olymp 
machen.  

Große Abenteuer warten auf uns. 

 

Wann?  20. – 23. Juni 2019 
Wo? Zeltplatz Otzberg/Odenwald 
Wer?   Du!  (falls Du zwischen 3  

und 13  Jahren alt bist) 

 
Anmeldungen ab 31. März im Gemeindebüro, Kirchgasse 8 oder sonntags 
während KiGo von 11.30 bis 12.30 hr im Gemeindehaus, Kirchgasse 8. 
 
Wir freuen uns auf DICH!  
 
Kontakt: Eric Pietschmann 015752262970 

Margot Renner:  017687254802 
 

- Dein KiGo-Team - 
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Die Sternsinger waren unterwegs 
 

Wie die Jahre zuvor, nahmen unsere „Schulkinder“ auch dieses Jahr wieder an der 
Sternsinger-Aktion der Pfarrgemeinde Sankt 
Marien teil. 

 

Mit einer weiteren Sternsinger-Gruppe der 
Kirchengemeinde waren wir am 7. Januar 2019 
hoch motiviert als Heilige drei Könige Kaspar, 
Melchior, Balthasar und Sternenträger 
unterwegs, um den Segen in die Häuser und 
Geschäfte der Stadt Mörfelden zu bringen und 
um eine Spende 
zu bitten, die 
dieses Jahr unter 
dem Motto „Wir 
gehören zusam-

men – in Peru und weltweit“ an Kinder mit 
Behinderungen in Peru adressiert ist.  

Hierzu besuchten wir eine Reinigung, die 
Volksbank Groß-Gerau und die Frankfurter 
Volksbank. Dort sangen wir diesmal die Lieder 
„Stern über Bethlehem“, „Wir kommen daher aus 
dem Morgenland“ und „Seht ihr unsern Stern 
dort stehen“, um im Anschluss die Häuser mit 
den traditionellen Aufklebern als Sternsinger-
Segenszeichen und dem Spruch „Christus 
mansionem benedicat – Christus segne dieses Haus“ zu segnen. 

Gekrönt wurde der Einsatz der Sternsinger mit einem Besuch beim Bürgermeister 
im Rathaus. Dort wurde mit viel Freude gemeinsam gesungen, sich innerhalb 
eines Umtrunks rege ausgetauscht und ebenfalls um eine Spende gebeten. 
 
Es grüßt Sie ganz herzlich  
das Kindertagesstätten-Team von St. Marien
Kirchenchor St. Marien  
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Wir bereiten uns vor ...  

 
Am Anfang eines 
jeden Jahres 
schwingt in vielen von uns noch 
die Weihnachtsstimmung nach. 
Wir sind noch immer entspannt 
und gelöst, da die wochenlangen 
Vorbereitungen auf Weihnachten 
vorbei sind. Alles verlief 
reibungslos und es war ein 
schönes Fest. Die Vorbereitungen 
haben sich gelohnt. Die 
Silvesterfeier vorzubereiten, war 
dagegen ein Klacks; ganz einfach 
- und vor allen Dingen nicht 
wochenlang. 

 

Zum Anfang des Jahres ist der 
Fasching fast überall präsent. Es 
wird gelacht und geschunkelt, 
man feiert ausgelassen. Die 
meisten von uns brauchen hierfür 
nichts vorzubereiten. Die 
Vorbereitungen haben andere 
übernommen. Wie schön.  

 

Aber an Aschermittwoch ist die 
Faschingszeit vorbei, da beginnt 

die Fastenzeit. Da beginnt die 
Vorbereitungszeit auf Ostern; auf 
das Sterben und die Auferstehung 
unseres Herrn Jesus Christus. 

 
Auf wichtige Ereignisse bereiten 
wir uns gut vor, denn es soll ein 
schöner Tag werden, eine schöne 
Feier, ein schöner Auftritt. 

 

Jeder Chor bereitet sich in den 
Proben intensiv darauf vor, dass 
die Gesänge in den 
Gottesdiensten fehlerfrei und 
harmonisch klingen; zum Lobe 
Gottes und zur Freude der 
Gemeinde.  

 

Falls Sie bei den Vorbereitungen 
auf einen Gottesdienst dabei sein 
wollen, so sind Sie herzlich zu 
unseren Chorproben dienstags 
von 18h - 19:30h im Gemeinde-
zentrum St. Marien, in der 
Frankfurter Straße 115, einge-
laden.  

 

Es grüßt Sie herzlich  

 

Angela Kiekbusch 1.Vorsitzende 

Andreas Beralli Chorleiter 

 



KV-Klausur auf der Ebernburg war ein voller Erfolg 
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Unter der Regie von Herrn Dr. 
theol. Steffen Bauer, Leiter der 
Ehrenamtsakademie der EHKN, 
reflektierte der Kirchenvorstand 
über seine zukünftigen 
Schwerpunkte und erarbeitete 
konkrete Ideen für die 
Kirchengemeinde. Mit seiner 
humorvollen Art erzeugte Herr 
Bauer eine kreative Stimmung in 
der Gruppe und bildete somit die 
Voraussetzung für eine 

erfolgreiche und zielführende 
Zusammenarbeit. 
Alle zogen an einem Strang. 
Jede*r hörte dem Anderen zu und 
war offen für Anregungen und 
Verbesserungen.  
Die Stimmung war einfach super, 
es wurde wahnsinnig viel gelacht. 
Und am Ende hatten wir neue 
Ideen ausgearbeitet, die jetzt auf 
ihre Umsetzung warten. Die 
Klausur war rundum eine 
gelungene und erfolgreiche 
Veranstaltung, die Ebernburg 
eine tolle Lokation und das 
Wetter hätte nicht besser sein 
können. Alle fuhren mit viel Elan 
und einem super Wir-Gefühl 
nach Hause.  Bild u Text Andrea Daimer 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Mittwochskreis der Ev. Frauenhilfe Mörfelden 
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Am Mittwoch den 5.12. habe ich den Mittwochskreis besucht. 
Adventslieder singen mit Unterstützung von Herrn und Frau Jungmann 
stand auf dem Programm. Weihnachtlich waren die Tische eingedeckt und 
der Duft von Kaffee und Weihnachtsplätzchen hing in der Luft. Die 
Vorfreude auf das Singen war den 15 Frauen anzumerken.  

Auf die Frage wie lange sie das 
Adventsliedersingen schon macht, sagte mir Frau 
Jungmann: „Schon lange, ca. 10 Jahre und im 
Frühjahr kommen wir auch.“  

Frau Janz, 83 Jahre, war noch in der Küche beim 
Kaffeekochen und sie habe ich auch gefragt, wie 
lange sie schon dabei ist. Voll Stolz und mit einem 
verschmitzten Lächeln erzählte sie mir, dass sie 
nach der Konfirmation mit dem Kaffee 

Ausschenken am Weihnachtsmarkt angefangen hat, später ging es an die 
Stände. Wie lange sie schon den Mittwochskreis mit Kaffeekochen und 
Eindecken macht, konnte sie mir 
nicht genau sagen, aber länger als 15 
Jahre schon. Sie lud mich ein, 
einmal bei ihr vorbeizuschauen, sie 
hätte alles aufgeschrieben. Ich habe 
es mir fest vorgenommen. 

Alle Jahre wieder, Kling Glöckchen, 
Leise rieselt der Schnee…. wurden 
dann aus voller Kehle gesungen mit 
Gitarrenbegleitung von Herrn und 
Frau Jungmann. Leider konnte ich 
nicht bis zum Schluss bleiben. Aber 
noch draußen hörte ich die 
glücklichen Stimmen und ging 
beschwingt zum nächsten Termin. 

 

Bilder und Text: Andrea Daimer 
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Adressen evangelische Gemeinde Mörfelden Telefon 
Gemeindebüro Kirchgasse 8 
Karin Derbeck-Rauenbusch, Anke Meierewert,   

10 11 

Achtung neu !!! Di und Do 9.30-12.00 h und Mi 17.30-19.30 h  
ev.kirchengemeinde.moerfelden@ekhn-net.de  

 

Pfarramt I Pfrin Andrea Schätzler-Weber, Rubensstraße 53 2 41 46 

Pfarramt II Pfrin Meike Sohrmann, Bgm.-Klingler Str. 25a  2 29 50 

Kirchenvorstand Vorsitzender Uwe Harnisch 57 97 

Ev. Kindergarten Leitung Beate Weber, Kirchgasse 8 2 18 08 

Frauenhilfe Mörfelden Vorsitzende Ulrike Nicodem 0173 6693874 

Kirchenmusik Kantor Stefan Küchler 92 16 20 

EZIB Kristin Flach-Köhler 27 47 00 

Hausaufgabenhilfe Doris Schaffner-Schwappacher 27 47 01 

Kindergottesdienst Lars Pietschmann 0174 388 05 70 

Diakoniestation Tronstraße 4 7 60 74 

Hospizverein Mörfelden-Walldorf e.V.  0151 15581649 

Adressen katholische Gemeinde Mörfelden Telefon  
Pfarrsekretärin Márcia Schäfer  
E-Mail: pfarrbuero@sanktmarien-moerfelden.de  

20 36 60 

Pfarradministrator Norbert Kissel (Groß-Gerau) 0172 5616226 

Kaplan Ajimon Joseph (Groß-Gerau) 0163 2855398 

Kath. Kindertagesstätte St. Marien Leiterin Simone Friedrich 3 38 96 

Kirchenchor Leiterin Angela Kiekbusch 06152-8552030 

Kreis der Ruheständler 1. Vorsitzender Hubert Urban 18 14 

Gesprächskreis „Glaube nachgefragt“ Leiterin Heidi Gebert 7 48 51 

Kath. Hausaufgabenhilfe Leiterin Christina Sieweck 91 70 55 

Caritas Leiterin Frau Jutta Klein-Schneider 20 36 60 

Kleiderkammer Mi, 15-16 h, Leiterin Britta Witzke-Mayer 7 68 04 

Jugendarbeit (KJG) Isabelle Rogler und Nils Konrad 0176 30465873/..87 

Frauenrunde Leiterin Annemarie Lohr 2 35 89 

1.Vorsitzenderin PGR Frau Vera Jost 0179 8443346 

Vermögensverwalter Franz Evertz 2 32 82 
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